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Kurioser. EinsatZ·FFC been~et „Balkon-Arrest" 

e. Nachdem. die Freiwil­
. Jige Feuerwehr Cro­
n~nberg (F.FC) zule~zt 
mcht von emem K.Iem­

kind in eine Wohnung gelassen 
wurde (die cw berichtete), ver­
merkt der Einsatzbericht der Dör­
per Wehr für den 28. August ein 
neuerliches „Kuriosum": Diesmal 
musste ein Mädchen aus einem 

ungewollten Daueraufenthalt auf . Da ansonsten niemand zu Hause 
dem heimischen Balkon „befreit" war, brachte das Mädchen etwa 
werdeh. · ·. zwei Stunden.auf dem Balkon zu, 

Gegen 19 UJu:rückten die FFC- ehe Nachbarn sie bemerkten und 
Helfer in dit1 Emanuel-Felke-Stra- die Feuerwehr Crorienberg alar­
ße aus, wo auch diesmal ,,Hilflose · mierten. Da diesmal kein Klein-. 
Person hinter verschlossener Tür" kind direkt hinter der Tür den Weg 
d!!r Einsatzgrilnd war. Dem betrof- '' versperrte, ko.nnten .die FFC-Hel-. 
fenen Mädchen war während ihres1 "'; fer zunächst die Wohnungstür; 
'Aufc:;nthaltes auf dem hei'inischen . schnell und gewalifrei öffnen, qm 
Balkon die Balkontür zugefallen. dann die · 13-Jährige aus · ihrem 
Dabei hatte sich die Tür von innen "Balkon-Da~erarrest" zu erlösen 
verriegelt, sodass die 13-Jährige und sie wieder in ihre Wohnung ~u 

" ausgesperrt war. · lassen„ 


